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01.07. – 21.07.22
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Asperg
suchen, registrieren und mitradeln!

Jetzt auf www.stadtradeln.de/asperg registrieren und mitradeln!

Jetzt auf www.stadtradeln.de/asperg
registrieren und mitradeln!

1. - 21. Juli 2023
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Beste Unterhaltung bei der Open Stage. Foto Mark Schuler 

     Juli /August 2023
Sonntag, 9. Juli - 11 Uhr
„Christian Schubart, Herzog Carl Eugen und der Hohenasperg“ 
Herbert Paul, 5,- Euro /Person
Anmeldung: Tel. 07141 36119 - Email: herbert_paul@web.de

Sonntag, 16. Juli - 15 Uhr
Literaturspaziergang auf dem Hohenasperg
12,- Euro / Person
Anmeldung: info@litspaz.de oder Tel. 07144 841216

Sonntag, 23. Juli - 14 Uhr
Angetreten! Führung mit den Offizier der Torwache
Marius Hubel, 12,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0152 37668215 - Email: mariushubel@web.de

Sonntag, 6. August - 11 Uhr
Fahrradtour auf dem Keltenweg von Hochdorf nach Asperg
mit anschl. Besuch des historischen Lagerlebens
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601 - Email: micha.deuss@web.de

Freitag, 18. August - 21 Uhr
Abendliche Stadtführung
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601 - Email: micha.deuss@web.de

StadtfesttStadtfest

22. - 23. JULI 2023

Asperger

MARKTPLATZ &
KIRCHPLATZ

 
MUSIK 
Michael Fiedler: Traumzeit. Kopfkino für die Sinne 
Samstag, 01.07. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 15, 
****************************************************** 
MUSIKKABARETT 
Wolfgang Seljé: Mir Schwoba send helle… 
Sonntag, 02.07. – 19.00 Uhr – Eintritt: € 16, 
****************************************************** 
KLEINKUNST 
Offene Bühne: Open Stage (Endlich wieder!) 
Mittwoch, 05.07. – 20.00 Uhr – Eintritt frei, Spende erbeten 
****************************************************** 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter Wohnort im 
Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmöglichkeiten und Kultur-
angebote sowie für eine ausgezeichnete Anbindung an den öffentlichen 
Personennahverkehr und das überörtliche Straßenverkehrsnetz.
Als attraktiver Arbeitgeber bietet die Stadt Asperg Arbeitsplätze in ver-
schiedenen Bereichen. Derzeit suchen wir zum frühestmöglichen Zeit-
punkt für das Ordnungsamt, zur Unterstützung eine/n Mitarbeiter/in im

Gemeindevollzugsdienst (m/w/d) 
auf 520€-Basis.

Der Verantwortungsbereich umfasst insbesondere:
• Durchführung des Außendienstes (Streifendienst), insbesondere das

Treffen von Maßnahmen im ruhenden Verkehr und im Feldschutz,
• Durchführung von Maßnahmen nach der Polizeiverordnung sowie

weiterer Satzungen und Rechtsverordnungen der Stadt Asperg,
• Kontrollen von Gaststätten, Asyl- und Obdachlosenunterkünften,
• Durchführung des Innendienstes, insbesondere die Bearbeitung

der im Außendienst erfassten Fälle,
• Durchführung von Sonderaufgaben.
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.
Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r

(m/w/d) oder einen vergleichbaren Abschluss,
• sehr gute Fachkenntnisse im allgemeinen und speziellen Polizei-

recht sowie im Ordnungswidrigkeitenrecht,
• eine gute Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und

Konfliktfähigkeit,
• selbständiges Arbeiten sowie ein freundliches, sicheres Auftreten,
• ein hohes Maß an Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität,
• gesundheitliche Eignung für Außendiensttätigkeiten,
• Bereitschaft zur Tätigkeit im Spätdienst und an den Wochenenden,
• Bereitschaft zum (obligatorischen) Tragen der Dienstuniform,
• Führerscheinklasse B.
Wir bieten:
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem

freundlichen Team,
• Nutzung eines Dienstfahrzeugs oder Dienstpedelecs,
• einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten,
• Zuschuss zum ÖPNV,
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen,
• einen Zuschuss zum ÖPNV,
• Chancengleichheit von Frauen und Männern,
• Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, bei

Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9a
TVöD, mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders berück-
sichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit ein. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, Geschlecht, Be-
hinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, sexueller Orientie-
rung und Religion.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung bis zum Freitag, den 21.07. über unser Bewerberportal auf 
www.asperg.de in der Rubrik Stellenangebote oder per E-Mail an 
personalamt@asperg.de.
Bei Fragen steht Ihnen der Leiter des Ordnungsamtes, Herr Marcel 
Schaich unter der Telefonnummer 07141/269-240 oder per E-Mail 
unter m.schaich@asperg.de gerne zur Verfügung. Bei tarifrechtlichen 
Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Melanie Kämmle, Telefonnum-
mer 07141/269-263 oder per E-Mail an m.kaemmle@asperg.de.
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.

Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB: Bebauungsplans „Werbeanlagen BauGB: Bebauungsplans „Werbeanlagen 
Lurer Platz“Lurer Platz“

Der Gemeinderat der Stadt Asperg hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.06.2023 den Entwurf des Bebauungsplans „Werbeanla-
gen Lurer Platz“ gebilligt und die öffentliche Auslegung beschlossen.
Das Plangebiet umfasst 1,4 ha an öffentlichen und privaten Grund-
stücken, erstreckt sich bandartig beidseitig entlang der Egloshei-
mer Straße und ebenso beidseitig der Fahrbahnen des Parkplat-
zes vor der Asperger Stadthalle. Für die genaue zeichnerische 
Abgrenzung ist der Entwurfsplan des Büros AGOS Arbeitsgruppe 
Objekt+Stadtplanung aus Stuttgart in der Fassung vom 27.06.2023 
maßgebend.

Der Entwurf des Bebauungsplans samt Begründung und weitere 
Unterlagen werden vom 3. Juli 2023 bis 3. August 2023 (je ein-
schließlich) im Rathaus, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss vor Zimmer 
315 während der üblichen Dienstzeiten öffentlich ausgelegt. Die 
Planunterlagen zum Bebauungsplan „Werbeanlagen Lurer Platz“ 
können darüber hinaus auf der Homepage der Stadt Asperg unter 
der Rubrik Wohnen & Wirtschaft - Bauen - Bebauungspläne einge-
sehen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich (auch elektro-
nisch) oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen abgege-
ben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Ziele und Zwecke
Der Bebauungsplan „Werbeanlagen“ für ausgewählte Hauptstra-
ßen im Stadtgebiet Asperg wurde am 14.07.2022 rechtskräftig. Es 
sind dort aus dem Geltungsbereich solche Flächen ausgespart, über 
die bereits Bebauungspläne mit expliziten Festsetzungen zu Werbe-
anlagen wirksam sind.
Dazu gehört auch der Bereich Lurer Platz, zu dem seinerzeit ein 
Bebauungsplan in Aufstellung begriffen war; das Verfahren wurde 
jedoch nicht weitergeführt.



Asperger Nachrichten4 Nummer 26 ··  Donnerstag, 29. Juni 2023

Mit dem nun vorliegenden Bebauungsplan „Werbeanlagen Lurer 
Platz“ soll diese Lücke im rechtskräftigen Bebauungsplan „Wer-
beanlagen“ geschlossen und damit sichergestellt werden, dass sich 
Städtebau und Stadtbild gem. § 1 (3) - (5) BauGB in der Kernstadt 
möglichst einheitlich weiterentwickeln.
Der Bebauungsplan wird nach § 13 BauGB im vereinfachten Verfah-
ren ohne die Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt.
Asperg, den 29. Juni 2023
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Bürgerinfo

Stadtradeln startet am Wochenende Stadtradeln startet am Wochenende 
auch in Asperg -seien auch Sie dabei!auch in Asperg -seien auch Sie dabei!
Stadtradeln ist eine jährliche Veranstaltung, die seit 2008 in 
Deutschland stattfindet und eine Kampagne des Klima-Bündnisses 
europäischer Kommunen. Die Idee hinter Stadtradeln ist einfach: 
In einem Zeitraum von 21 Tagen sollen so viele Fahrrad-Kilometer 
wie möglich zurückgelegt werden. Hierzu ein kurzes Interview mit 
der stellvertretenden Bauamtsleiterin Brit Fröhlich:
Frau Fröhlich, wann findet dieses Jahr das Stadtra-
deln in Asperg statt?
Die Aktion findet im Landkreis Ludwigsburg jedes Jahr im glei-
chen Zeitraum statt: Dieses Jahr vom 1. bis 21. Juli 2023. Sie soll 
Menschen dazu motivieren, öfter das Rad zu nutzen und so einen 
Beitrag zur CO2-Einsparung zu leisten. Die Stadt Asperg begrüßt 
und fördert die Initiative. Auch Bürgermeister Christian Eiberger 
begrüßt die Initiative.

Auch Bürgermeister Christian Eiberger hat sich fürs Stadtradeln 2023 
angemeldet. Um auf die Aktion hinzuweisen wurden an verschiedenen 
Stellen in der Stadt auch Piktogramme auf den Gehwegen und öffentli-
chen Plätzen angebracht.

Warum lohnt es sich am Stadtradeln teilzunehmen?
Zum einen ist es eine tolle Möglichkeit, die eigene Gesundheit zu 
fördern und mehr Bewegung in den Alltag zu bringen. Außerdem 
wird die Umwelt geschont, da Fahrradfahren eine CO2-neutrale 

Fortbewegungsart ist. Jeder Kilometer zählt, egal ob man zur Schule 
oder zur Arbeit fährt, seine Einkäufe in der Stadt erledigen möchte 
oder einen Ausflug macht.
Wer kann beim Stadtradeln mitmachen?
Grundsätzlich kann jeder mitmachen. Hierbei ist es nicht notwen-
dig, dass man ein Radfahr-Profi ist.
Und wie meldet man sich für das Stadtradeln an?
Die Teilnahme erfolgt über eine eigene Stadtradeln-Plattform, auf 
der man sich anmeldet und registriert (https://www.stadtradeln.de/
registrieren). Dort trägt man auch seine geradelten Kilometer ein. 
Man kann einem Team beitreten oder auch ein eigenes Team grün-
den. Auch Unterteams können gegründet werden, z.B. mit Kollegin-
nen und Kollegen einer Abteilung. Natürlich kann man auch ohne 
Team antreten. Die Ergebnisse werden in einer Rangliste erfasst 
und man sieht, wie man im Vergleich zu anderen Teilnehmenden ab-
schneidet. Das kann schon ungemein motivieren, nach Feierabend 
doch noch mal eine Runde zu drehen oder am nächsten Tag das 
Rad zur Arbeit zu nehmen. Beim Stadtradeln gibt es in der Regel 
auch immer Preise zu gewinnen.
Gibt es auch eine App für das Stadtradeln?
Ja, es gibt auch eine App, mit welcher die Teilnehme sogar beson-
ders bequem möglich ist: Vor dem Losradeln dann nur die App öff-
nen, auf Start tippen und los geht es. Die Tour wird automatisch 
getrackt und die Kilometer dem Team gutgeschrieben. Am Ende der 
Radfahrt heißt es dann in der App die Aufzeichnung wieder stop-
pen. Die App ist kostenlos im Appstore zu finden: „STADTRADELN 
– Radeln für ein gutes Klima“.
Vielen Dank für das informative Gespräch, Frau Fröhlich! Jetzt steht
dem Anmelden und Losradeln nichts mehr im Wege.

Auch über den QR-Code 
kann man sich ganz 
einfach zum Stadtra-
deln anmelden.

Stadtradeln ist also eine tolle Möglichkeit, 
sich für den Klimaschutz zu engagieren und 
gleichzeitig etwas für die eigene Gesund-
heit zu tun. Es lohnt sich mitzumachen und 
in der eigenen Stadt klimafreundlich unter-
wegs zu sein.
Bei Fragen melden Sie sich gerne im Bau-
amt bei Stephanie Owerfeldt oder Brit 
Fröhlich, E-Mail s.owerfeldt@asperg.de 
oder b.froehlich@asperg.de.

Bürgermeister Christian Eiberger und Bürgermeister Christian Eiberger und 
Stadtverwaltung machen Organspende Stadtverwaltung machen Organspende 
zur Herzenssachezur Herzenssache
Schon lange engagiert sich Bürgermeister Christian Eiberger per-
sönlich für das Thema Organspende und ist bereits seit seinem 14. 
Lebensjahr im Besitz eines Organspende-Ausweises. Dank einer 
erfolgreich transplantieren Spenderniere wurden auch seinem Va-
ter mehrere Lebensjahre geschenkt.
Von daher ist es nur selbstverständlich, dass auch die Stadtverwal-
tung bei einer so lebensrettenden Aufgabe tatkräftig unterstützt.
Seit Einführung des Gesetzes zur Förderung der Entscheidungsbe-
reitschaft der Bürger zur Organspende vor bereits über einem Jahr, 
bekommen Besucherinnen und Besucher des Bürgerbüros auch In-
formationen zur Organspende ausgehändigt.
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Symbolisch bekam Bürgermeister Christian Eiberger von Dr. Uschi 
Traub, Leiterin der Gesundheitsförderung des Gesundheitsamtes 
Ludwigsburg und ihrer Mitarbeiterin Ute Nethe hierfür einen gro-
ßen Organspende-Ausweis überreicht.
Bürgermeister Christian Eiberger möchte dies auch mit einem 
Appell an die Asperger Bürgerinnen und Bürger verbinden: „Bitte 
informieren Sie sich, bitte machen Sie sich Gedanken hierzu und 
besprechen Sie es in der Familie.“
Hintergrund ist der Mangel an Spenderorganen. Organspende ist 
ein gesamtgesellschaftlich sehr bedeutendes Thema. Deshalb ist es 
auch wichtig, sich persönlich und gezielt für eine Organspende zu 
entscheiden, z.B. durch einen Organspende-Ausweis oder mit einer 
Patientenverfügung. Denn derzeit warten 8.500 Menschen auf ein 
lebensrettendes Organ, täglich sterben 2 bis 3 Personen auf der 
Warteliste, so Dr. Uschi Traub.
Auch in Asperg gibt es solche schwerstkranke Betroffene, die zum 
Beispiel wegen vollständigem Nierenversagen dreimal in der Wo-
che auf eine Blutwäsche angewiesen sind. Eine Spenderniere könn-
te auch ihnen wieder ein normales Leben schenken.
Deshalb appellieren sowohl das Gesundheitsamt als auch die Stadt-
verwaltung: bitte informieren Sie sich und setzen Sie sich mit dem 
Thema Organspende auseinander. Organspender sind Lebensretter.

Anmeldungen zum Sommerferien- Anmeldungen zum Sommerferien- 
programm noch bis 3. Juli möglichprogramm noch bis 3. Juli möglich
Die Stadtverwaltung hat in Zusammenarbeit mit städtischen Ein-
richtungen, örtlichen Vereinen und Organisationen wieder ein brei-
tes Programmangebot zusammengestellt.
Egal, ob sportliche Herausforderungen, kreative und künstlerische 
Bastelangebote oder Ausflüge – es ist sicher für jeden etwas Pas-
sendes dabei.
Die Programmhefte sind in den Schulen, den Kindertageseinrichtun-
gen, der Stadtbücherei, im Familienbüro und im Rathaus ausgelegt.
Anmeldungen sind online über www.asperg.de oder über den in 
dieser Ausgabe der Asperger Nachrichten ebenfalls abgedruckten 
QR-Code möglich. Auch eine Warteliste ist online eingerichtet.

www.asperg.de

SOMMER MMERMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMEEEEEEEEERRRRRRRRRRRRRRRR

ONLINENNNNNNLLLLLLLLLLLLLIIIIIIIIIIIIIINNNNNNNNNNNNNEEEEEEEEE
ANMELDUNGAAAAAAAAAAAAAAAAAAANNNNNNNNNNNNNMMMMMMMMMMMMEEEEEEEEELLLLLLLLLLLLLDDDDDDDDDUUUUUUUUUUUUUUUUNNNNNNNNNNNNNGGGGGGGGGGGGG

S MSSSSSSSSSSSSSSSS MMMMMMSOSSSSSSSSSSSSOOOOOOOOOOOOOOOOO

ONOOOOOOOOOOOOOOOOONNNNNNNNNN
ANMAAAAAAAAAAAAANNNNNNNNNMMMMMMMMMEEEEE

Für die Anmeldung zu den Programmpunkten des Sommerferien-
programmes ist Folgendes zu beachten:
• Für die Veranstaltungen, die mit einer Nummer versehen sind, 

erfolgt die Anmeldung über die Stadtverwaltung.
• Die Anmeldung erfolgt dabei entweder über die Online-Version

auf der städtischen Homepage unter www.asperg.de oder über
den QR-Code.

• Sie erhalten per E-Mail eine Reservierungsbestätigung. Sollten
alle Plätze belegt sein, können Sie Ihr Kind auf der Warteliste –
auch online – eintragen.

• Bei den Veranstaltungen ohne Nummerierung erfolgt die An-
meldung direkt und persönlich in der Stadtbücherei.

• Anmeldeschluss ist Montag, der 3. Juli 2023.
• Sollte ein angemeldetes Kind verhindert sein, bitte rechtzeitig

telefonisch beim Veranstalter absagen, damit ein anderes Kind
der Warteliste den frei gewordenen Platz belegen kann. Die Te-
lefonnummer finden Sie beim jeweiligen Programmpunkt.

• Sollten Kosten angegeben sein, erfolgt die Bezahlung direkt vor
Ort.

Für weitere Infos und Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Stadt 
Asperg, Patricia Fischer, Telefon: 07141/269-231, 
E-Mail: kultur@asperg.de.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß am diesjährigen Som-
merferienprogramm.

Sprechstunde beim BürgermeisterSprechstunde beim Bürgermeister
Im Dialog mit Bürgermeister Christian Eiberger
Am Montag, 03. Juli 2023 lade ich Sie zu einer offenen Sprechstun-
de in mein Büro, Zimmer 201, ein. Von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
können alle Asperger Bürgerinnen und Bürger nach Voranmeldung 
ihr Anliegen mir persönlich vortragen. Anmeldungen nimmt mein 
Sekretariat, Frau Kürschner, unter der Telefonnummer 07141/269-
213 oder per E-Mail info@asperg.de entgegen.
Bitte nennen Sie bereits bei der Anmeldung das Thema, über das 
Sie gerne sprechen wollen. Je Gespräch ist eine Zeitdauer von rund 
10 Minuten vorgesehen. Für Anliegen, die ein längeres Gespräch 
erfordern, bitte ich Sie einen separaten Termin zu vereinbaren, um 
Wartezeiten zu vermeiden.
Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen.
Ihr
Christian Eiberger
Bürgermeister

Erhöhtes Aufkommen von  Erhöhtes Aufkommen von  
Eichenprozessionsspinnern Eichenprozessionsspinnern 
im Osterholzwaldim Osterholzwald
Im Osterholzwald kommt es aktuell zu einem erhöhten Aufkom-
men von Eichenprozessionsspinnern. Diese können sehr gefährlich 
sein und allergische Reaktionen hervorrufen.
Es wird um Beachtung, insbesondere der vor Ort aufgestellten Be-
schilderung gebeten.

Standesamt aktuell weitestgehend Standesamt aktuell weitestgehend 
geschlossengeschlossen
Aus personellen Gründen muss das Standesamt aktuell weitestge-
hend geschlossen bleiben.
Vor Ort im Rathaus wird das Standesamt nur nach Terminvereinba-
rung an den Montagnachmittagen von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet 
sein.
Telefonisch (07141/269-243) und per E-Mail (standesamt@asperg.de) 
erreichen Sie uns weiterhin zu den gewohnten Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Bürgeramt am 04.07.2023 geschlossenBürgeramt am 04.07.2023 geschlossen
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist das Bürgeramt am 
Dienstag, den 04.07.2023 ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
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Veranstaltungskalender Juli 2023Veranstaltungskalender Juli 2023

Samstag, 1. Juli

Repair-Café und Upcycling Werkstatt
15:00 - 17:00 Uhr
Veranstalter: AspergAnders e.V.
Ort: Alte Schillerschule
„Nex g‘erbt isch glei!“
20:00 Uhr
Veranstalter: Schwaben-Bühne Asperg e.V.
Ort: Schwabenbühne
Musik - Michael Fiedler: Traumzeit. 
Kopfkino für die Sinne
20:00 Uhr
Veranstalter: Glasperlenspiel Asperg
Ort: Glasperlenspiel Asperg

Mittwoch, 5. Juli

Kleinkunst - Offene Bühne: Open Stage
20:00 Uhr
Veranstalter: Glasperlenspiel Asperg
Ort: Glasperlenspiel Asperg

Samstag, 8. Juli

Energie-Infostand auf dem Marktplatz
ab 9 Uhr
Veranstalter: Stadt Asperg, Klima und Energie
Ort: Marktplatz
„Nex g‘erbt isch glei!“
20:00 Uhr
Veranstalter: Schwaben-Bühne Asperg e.V.
Ort: Schwabenbühne

Sonntag, 9. Juli

Führung „Christian Schubart, Herzog Carl Eugen 
und der Hohenasperg“
11:00 Uhr
Veranstalter: Stadt Asperg
Ort: Treffpunkt Löwentor Hohenasperg
Sonderführung zum Landkreis-Jubiläum
Herbert Paul, 5 Euro/Person, 
Anmeldung: 07141 36119, E-Mail: herbert_paul@web.de
„Nex g‘erbt isch glei!“
16:00 Uhr
Veranstalter: Schwaben-Bühne Asperg e.V.
Ort: Schwabenbühne
Theater - Der Schredder oder:  
72 Stunden im Leben einer normalen Frau
19:00 Uhr
Veranstalter: Glasperlenspiel Asperg
Ort: Glasperlenspiel Asperg

Mittwoch, 12. Juli

Verkehrssicherheit - lebenswerte Städte
19:00 Uhr
Veranstalter: Bündnis 90/Die Grünen OV Asperg
Ort: Gaststätte Emy´s Trattoria
Mit Silke Gericke, MdL

Samstag, 15. Juli

Fest unter den Apfelbäumen
17:00 Uhr
Veranstalter: OGV Asperg e.V.
Ort: OGV Lehrgarten Asperg

Kabarett - Otmar Traber: Hallo Greta, WIR bleiben 
wie WIR sind
20:00 Uhr
Veranstalter: Glasperlenspiel Asperg
Ort: Glasperlenspiel Asperg

Sonntag, 16. Juli

Fest unter den Apfelbäumen
11:00 Uhr
Veranstalter: OGV Asperg e.V.
Ort: OGV Lehrgarten Asperg
Literaturspaziergang auf dem Hohenasperg
15:00 Uhr
Veranstalter: litSpaz
Ort: Treffpunkt Löwentor Hohenasperg
litSpaz Heiko Kusiek, 12 Euro/Person
Anmeldung: Tel. 07144 841216: Email: info@litspaz.de
Klassik - Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst: Grandi Emozioni
19:00 Uhr
Veranstalter: Glasperlenspiel Asperg
Ort: Glasperlenspiel Asperg

Montag, 17. Juli

Fest unter den Apfelbäumen
15:00 Uhr
Veranstalter: OGV Asperg e.V.
Ort: OGV Lehrgarten Asperg

Mittwoch, 19. Juli

Seniorennachmittag
14:00 Uhr
Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius
Ort: Kath. Gemeindezentrum
Fahrdienst: Familie Hink, Telefon 62899
AndersTreff
19:00 - 21:00 Uhr
Veranstalter: Asperg Anders e.V.
Ort: Alte Schillerschule

Donnerstag, 20. Juli

KAB-Stammtisch
18:00 Uhr
Veranstalter: KAB Asperg
Ort: Restaurant Vico`s Asperg
Kommunalrechtsreform - und nun wählen die  
JUNGEN Menschen
19:30 Uhr
Veranstalter: Bündnis90/Die Grünen OV Asperg
Ort: Gaststätte Emy´s Trattoria
mit Swantje Sperling MdL (in Kooperation mit OV der Grünen 
Tamm, Möglingen)

Samstag, 22. Juli

Stadtfest
16 Uhr
Veranstalter: Stadt Asperg
Ort: Marktplatz und Kirchplatz
Altpapiersammlung
9:00 Uhr
Veranstalter: Chorvereinigung Asperg e.V.
Ort: Stadtgebiet Asperg
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Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge
Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-246 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis 
Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu suchen.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Fundsachen, die bei der Stadtverwaltung Asperg abgegeben wer-
den, werden hier eingestellt und können von den Internetnutzern 
recherchiert werden.

Sonntag, 23. Juli

Stadtfest
10 Uhr
Veranstalter: Stadt Asperg
Ort: Marktplatz und Kirchplatz

Führung „Angetreten!  
Mit dem Offizier der Torwache“
11:00 Uhr
Veranstalter: Stadt Asperg
Ort: Hohenasperg
Marius Hubel, 12 Euro/Person
Anmeldung: Tel: 0152-37668215, E-Mail: mariushubel@web.de
Treffpunkt 11 Uhr, Hohenasperg vor dem Festungstor

Mittwoch, 26. Juli

Krämermarkt
8:00 Uhr
Veranstalter: Stadt Asperg
Ort: Marktplatz

Freitag, 28. Juli

„Rock am Asperg“ mit Sommerfest und Jungtier-
schau
17:00 Uhr
Veranstalter: Kleintierzüchterverein Asperg e.V.
Ort: Vereinsgelände im Schöckinger

Samstag, 29. Juli

„Rock am Asperg“ mit Sommerfest und Jungtier-
schau
14:00 Uhr
Veranstalter: Kleintierzüchterverein Asperg e.V.
Ort: Vereinsgelände im Schöckinger

Sonntag, 30. Juli

„Rock am Asperg“ mit Sommerfest und Jungtier-
schau
11:00 Uhr
Veranstalter: Kleintierzüchterverein Asperg e.V.
Ort: Vereinsgelände im Schöckinger

Wenn Sie der Meinung sind, eine der aufgeführten Fundsachen 
gehört Ihnen, so setzen Sie sich bitte mit dem Bürgeramt unter 
folgenden Telefonnummern in Verbindung: 07141/269-233 oder 
07141/269-234 bzw. 07141/269-235.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Bitte vormerken – Energie-Infostand am 08.07.2023 
auf dem Wochenmarkt
Ob Härtefallhilfen Energie oder das neue Heizungsgesetz, es beste-
hen gerade viele Fragen rund um die Themen Klima und Energie.
Gerne beantworten Ihnen diese am 08.07.2023 ab 9 Uhr unsere 
Energieexperten auf dem Wochenmarkt beim Aufgang zur Bücherei.
Kommen Sie einfach spontan vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Weitere Informationen erhalten Sie in der kommenden Woche.
Ihr Team Klima und Energie!

Bäder

Alle wichtigen Informationen rund um die Freibad-
saison 2023
Das Asperger Freibad startete am 18. Mai 2023 in die Badesaison. 
Die Badesaison dauert bis zum 10. September 2023.
Wie in den letzten Jahren werden im August die Öffnungszeiten am 
Abend bei schönem Wetter verlängert. Bei schlechter Witterung 
(Dauerregen, Temperatur unter 12 Grad, Sturm, Gewitter) kann 
das Freibad auch geschlossen werden. Im Zweifelsfall rufen Sie bit-
te unter der Telefonnummer 07141/32122 an und erkundigen sich 
nach den aktuellen Öffnungszeiten.
Für Abkühlung sorgen in Asperg ein Schwimmerbecken mit Sprung-
anlage und ein Nichtschwimmerbecken mit Wasserrutschbahn und 
Schwimmkanal. Unser Eltern-Kind-Bereich bietet für die kleinsten 
Badegäste mit Wasserspritzfiguren, Sitzstufen, Schwallbrause, Son-
nensegel und verschiedenen Spielgeräten sehr viel Abwechslung.
Für alle Besucher, die sich außerhalb des Wassers noch sportlich 
betätigen wollen, stehen ein Beachvolleyballfeld und eine Spielwiese 
für Ballspiele, Federball, Fußball usw. zur Verfügung. Oder haben Sie 
Lust auf ein Tischtennismatch? Wir haben für Sie auch Tischtennis-
platten.
Der Freibadkiosk bietet Getränke und Speisen an.
Ein Besuch im Asperger Freibad lohnt sich. Genießen Sie die Attrak-
tionen und erholen Sie sich vom Alltag.
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Öffnungszeiten in der Badesaison 2023
Mai / August / September:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 19:30 Uhr

Juni / Juli:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 20:30 Uhr

Eintrittspreise im Jahr 2023
Aufgrund der gestiegenen Bezugspreise für Energie wird in der Ba-
desaison 2023 ein Energiezuschlag in Höhe von 10 % erhoben. Die 
folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive dieses Energie-
zuschlags.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.

Einzelkarten
• Erwachsene: 5,50 Euro
• Ermäßigt: 3,50 Euro
• Abendkarte ab 17.00 Uhr: 3,50 Euro

Zehnerkarten
• Erwachsene: 49,50 Euro
• Ermäßigt: 27,50 Euro

Einzelsaisonkarten
• Erwachsene: 93,50 Euro
• Ermäßigt: 49,50 Euro

Familiensaisonkarten
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind): 154,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende

(1 Erwachsener + 1 Kind): 88,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind: 22,00 Euro

Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
• Tageskarte: 3,00 Euro
• Saisonkarte: 47,00 Euro
• Saisonkarte Ermäßigt: 25,00 Euro
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind): 77,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende

(1 Erwachsener + 1 Kind): 44,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind: 11,00 Euro

Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermä-
ßigung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er 
Karten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadti-
ckets in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind 
ausgeschlossen.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage 
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Eintritt:
Erwachsene   4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Lesetipp: „Die Radfahrerin - Annie Londonderry“ 
von Susanna Leonard

Foto: Bastei Lübbe AG

Boston, 1894. Annie ist gerade 
einmal 24, als sie eine schicksal-
hafte Entscheidung trifft: Sie lässt 
sich auf die Wette zweier Ge-
schäftsmänner ein, die behaup-
ten, eine Frau würde es niemals 
schaffen, mit dem Fahrrad die 
Welt zu umrunden. Annie wider-
spricht: Was ein Mann kann, kann 
eine Frau schon lange! Also setzt 
sie sich auf ihr 19 kg schweres 
Rad, im Gepäck nur Wechselun-
terwäsche und einen Revolver, 
und begibt sich auf das Abenteu-
er ihres Lebens. Ihre Tour um die 
Welt schlägt hohe Wellen in der 
Presse, doch sie birgt auch Ge-
fahren und droht mehrmals zu 
scheitern. Wird Annie trotzdem 
Erfolg haben? Wird sie ein Zei-
chen setzen für alle Frauen, die

wie sie von Gleichberechtigung träumen?
Eine bewegende Romanbiographie über die erste Frau, die mit dem 
Fahrrad die Welt umrundete.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
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• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Zurück in den Beruf!
Wir informieren und beraten Sie

Wie gelingt der Weg zurück in den Beruf?
Vielleicht stand bisher die Betreuung der Kinder, die Pflege von
Angehörigen oder ehrenamtliche Tätigkeiten im Vordergrund.
Aber irgendwann kommt der Wunsch, beruflich wieder durchzustarten.
Doch wie?
Ihre Fragen beantwortet Elke Bohnenberger, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Ludwigsburg.
Sie erhalten Informationen über erste Schritte und die richtige Planung des
Wiedereinstiegs. Es werden die Entwicklung des Arbeitsmarktes und
verschiedene Möglichkeiten der Stellensuche und Bewerbung beleuchtet.
Auch Fragen zum bestmöglichen Wiedereinstieg werden beantwortet.

Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Wo: Familienbüro in Asperg Wann: 12. Juli 2023
Carl–Diem–Str. 11 9:30 – 11:30 Uhr
71679 Asperg

Anmeldung unter:
Ludwigsburg.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de oder Tel: 07141/137- 427

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr,  
Fr. von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es?
• Was geschah?
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Märchenerzählerin Stefanie Keller erneut auf Besuch im Bürgergarten Asperg 

Das Familienbüro möchte euch wieder gemeinsam mit Frau Stefanie Keller von 
wortzauber.org. zu zwei kleinen Erzählwanderungen in den Bürgergarten einladen 
und Euch in die Welt der Märchen entführen. 

Das Motto lautet „Von Esel und anderen Tiergestalten“. Dabei werden wir in 
wundervolle Geschichten eintauchen, unserer Phantasie freien Lauf lassen und von 
zauberhaften Gestalten erfahren!  

Wann:  Freitag, 07.07.2023  

Wie:  Zwei Erzählwanderungen um 

-  15.30 Uhr   oder 
-  17.00 Uhr

Wo:  Start Familienbüro Asperg, Carl-Diem-Str. 11

Wer: Kinder ab 4 Jahren – in Begleitung eines Erwachsenen 

Anmeldung bis 03.07.2023 (Gruppenzahl begrenzt) 
Familienbüro Asperg 
Carl-Diem-Str. 11  
Tel. 07141 / 9111794 
familienbuero@asperg.de 

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.

Sie erreichen uns wie folgt:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de

Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de

Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.

Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 30.06.2023
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 21619
Apotheke Pattonpoint, John-F.-Kennedy-Allee 33, 
71686 Remseck am Neckar (Pattonville), Tel. 07141 - 2993570
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 96030
Samstag, 01.07.2023
Apotheke im E-Center Besigheim, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 801853
Johannes-Apotheke Kornwestheim, Johannesstr. 37, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 3506
Mylius Apotheke Schillerplatz, Schillerplatz 7, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 918230
Sonntag, 02.07.2023
Burg-Apotheke Ludwigsburg, Wilhelm-Nagel-Str. 61, 
71642 Ludwigsburg (Hoheneck), Tel. 07141 - 51521
Rathaus Apotheke Tamm, Hauptstr. 104, 
71732 Tamm, Tel. 07141 - 601160
Rats-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 15, 
74357 Bönnigheim, Tel. 07143 - 2044
Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 - 916791
Montag, 03.07.2023
Apotheke am Löwenplatz Aldingen, Kornwestheimer Str. 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 881411
Apotheke Pflugfelden, Möglinger Str. 12, 
71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 2993567
Enz-Apotheke Bissingen, Kreuzstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 920013
Dienstag, 04.07.2023
Bahnhof Apotheke Kornwestheim, Bahnhofsplatz 16, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 180184
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 380223
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44/2, 
74369 Löchgau, Tel. 07143 - 870307
Mittwoch, 05.07.2023
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29, 
71640 Ludwigsburg (Oßweil), Tel. 07141 - 290803
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 52658
Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 4597
Donnerstag, 06.07.2023
Bahnhof-Apotheke Sachsenheim, Von-Koenig-Str. 12, 
74343 Sachsenheim (Großsachsenheim), Tel. 07147 - 6660
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 
71679 Asperg, Tel. 7141 - 65681
Stadion-Apotheke Ludwigsburg, Oststr. 60, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 879536

IMPRESSUM 
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Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch unter 
www.jugendarbeit-asperg.de

Arbeitskreis Asyl

Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie das 
gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:

Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN: DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC: GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises

Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Die Lenkungsgruppe der Kommunalen 
Kriminalprävention Asperg informiert

Kommunale Kriminalprävention
Die Stadt Asperg wird zukünftig in Abstimmung mit der Landes-
polizei Maßnahmen zur kommunalen Kriminalprävention ergreifen, 
um das Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen, 
über Kriminalitätsphänomene, Vorgehensweisen und Maschen von 
Straftätern zu informieren und vor allem Maßnahmen zur Vorbeu-
gung und Verhinderung von kriminellen Ereignissen zu entwickeln.
Da Kriminalprävention eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe ist, 
wird es hierzu für interessierte und engagierte Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit geben, sich in einer Arbeitsgruppe auszu-
tauschen. In den Räumlichkeiten der Stadt Asperg können Ideen 
und Maßnahmen zur Vorbeugung und Verhinderung von kriminellen 
Ereignissen entwickelt werden. Die Umsetzung der Ideen und Vor-
schläge werden anschließend von der Lenkungsgruppe der kommu-
nalen Kriminalprävention geprüft.
Die Lenkungsgruppe besteht aus dem Polizeiposten Asperg und der 
Stadt Asperg, vertreten durch das Bauamt und das Ordnungsamt.
Um eine schnelle, effektive und effiziente Arbeitsweise zu gewähr-
leisten, ist die Lenkungsgruppe schmal gehalten. Bei fachspezifi-
schen Fragestellungen wird sie bei Bedarf von jeweiligen Fachleuten 
ergänzt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich an der kommunalen 
Kriminalprävention beteiligen möchten, werden gebeten, sich beim 
Ordnungsamt (ordnungsamt@asperg.de) zu melden.

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Jugendlicher belästigt 12-jähriges Mädchen im Frei-
bad
Die Kriminalpolizei des Polizeipräsidiums Ludwigsburg ermittelt 
gegen einen 17-jährigen Jugendlichen, der am Samstag (24.06.2023) 
im Freibad ein 12-jähriges Mädchen sexuell belästigt haben soll. Der 
17-Jährige, der sich offenbar mit einer Gruppe ungefähr Gleichaltri-
ger im Freibad aufgehalten hatte, soll das Kind zunächst angespro-
chen und ihr Komplimente gemacht haben. Anschließend soll er ihr
auf den Turm der Wasserrutsche gefolgt sein und sie dort mehrfach
gegen ihren Willen unsittlich am Gesäß berührt haben. Die 12-Jäh-
rige vertraute sich ihren Eltern an, die den Bademeister über den
Vorfall informierten. Dieser beaufsichtigte den Tatverdächtigen bis
zum Eintreffen der Polizei.

Die AVL informiert

Brandgefährliche Fehlwürfe in der Mülltonne
In Anbetracht der aktuell anhaltend hohen Temperaturen weist die 
Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg (AVL) 
darauf hin, dass Fehlwürfe in Mülltonnen gefährlich werden können.
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So landen im Sommer beispielsweise immer wieder mal Reste von 
Grillkohle in der Restmülltonne. Dafür muss die Kohle aber unbe-
dingt komplett erloschen sein. 
Dies funktioniert am besten unter Zuhilfenahme von Wasser. Gibt 
es noch Glutreste, dann kann dies schnell zu einem Schwelbrand in 
der Tonne führen.
Auch Aschereste und Lithium-Ionen-Akkus, etwa aus dem alten 
Handy, haben in den Hausmülltonnen – vor allem in der Papier-
tonne! – nichts zu suchen. Die alten Akkus müssen im Wertstoffhof 
abgegeben werden, wo sie sicher gelagert und einer Wiederver-
wertung zugeführt werden. Werden sie nicht sachgerecht entsorgt, 
besteht nicht nur Brandgefahr, sondern es können auch Schadstoffe 
in die Umwelt gelangen.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Mehr Zuschuss für neue Kühlgeräte im Stromspar-
Check
Bis zu 200 Euro für den Austausch zu mehr Energie-
effizienz
Im Stromspar-Check gibt es seit April bis zu 200 Euro Zuschuss für 
den Tausch eines alten in ein neues, effizientes Kühlgerät. Den Gut-
schein können Haushalte mit geringem Einkommen erhalten, wenn 
sie die kostenlose Energiesparberatung des Stromspar-Checks nut-
zen. Je größer der Haushalt, desto höher die Summe: 100 Euro bis 
zwei Personen, 150 Euro für drei bis vier Personen, 200 Euro ab 
fünf Personen.

Foto: Stromspar-Check

Der Zuschuss zu den Kühlgeräten ist Teil der umfassenden Ener-
giesparberatung im Stromspar-Check. Voraussetzung ist, dass das 
alte Kühlgerät mindestens zehn Jahre alt ist, im Vergleich zu neu-
er, effizienter Technik deutlich zu viel verbraucht und fachgerecht 
entsorgt wird. Dann lässt sich der Gutschein einlösen. Dieser hilft 
gezielt, weiß Projektleiterin Kristine Rinderle „In effiziente Technik 
zu investieren, spart Geld und Energie. Wir unterstützen unsere 
beratenen Haushalte, sich langfristige Sparmöglichkeiten leisten zu 
können. Gerade Familien brauchen größere Kühlgeräte, die oft zu 
teuer sind, um sie mit einem knappen Haushaltsbudget finanzieren 
zu können.“ Der Zuschuss kommt aus Mitteln des Bundesministe-
riums für Wirtschaft und Klimaschutz.
Mit dem Austausch alter „Stromfresser“ gegen ein neues Kühlgerät 
der Energieeffizienzklassen A bis D reduziert der Haushalt seine 
Stromkosten pro Jahr im Schnitt um 110 Euro. Bei der individuellen 
Beratung auf Augenhöhe finden geschulte Stromsparhelfer in den 
Wohnungen zahlreiche Einsparmöglichkeiten bei Strom, Wärme 
und Warmwasserbereitung. So werden im Durchschnitt noch ein-
mal 120 Euro gespart.
Der kostenlose Stromspar-Check richtet sich an Menschen, die 
Bürgergeld, Wohngeld, Kinderzuschlag, Grundsicherung im Alter 
oder andere Sozialleistungen beziehen, eine geringe Rente haben 
oder deren Gehalt unter der Pfändungsfreigrenze liegt. 
Anmeldungen für den kostenlosen Stromspar-Check: 07141 / 
68893-024 oder stromsparcheck@lea-lb.de. 
Weitere Informationen: www.lea-lb.de/ssc

Landratsamt

„Landkreisfeschd“ findet großen Anklang
Mehrere Tausend Menschen sind am Wochenende auf den Campus 
rund ums Landratsamt Ludwigsburg zum „Landkreisfeschd“ ge-
strömt. Besonders gut angenommen wurden die zahlreichen Mit-
machangebote und das bunte Programm auf der Bühne beim Ge-
sundheitsamt. „Wir sind stolz und glücklich, dass so viele Menschen 
gekommen sind, um mit uns das 50-Jahr-Jubiläum des Landkreises 
zu feiern“, sagte Landrat Dietmar Allgaier
„Bitte recht freundlich“, hieß es beim Fotoshooting der Bußgeld-
stelle. Auf einem Kettcar platziert konnten die Besucherinnen und 
Besucher hier ein täuschend echt wirkendes Foto im Tempo-Blit-
zer-Foto-Stil von sich machen lassen. Das Angebot der Bußgeldstel-
le war eines der beliebtesten von vielen Mitmachangeboten beim 
Landkreisfeschd auf dem Campus rund ums Kreishaus am vergan-
genen Wochenende. Egal, ob Überschlagsimulator, Bobbycar-Rallye, 
Chillout-Zone mit Weinsträßle, ein Autonomer Bus, Besichtigung 
der Photovoltaik-Anlage auf dem Kreishaus, begehbarer Darm 
oder Klimaschutz-Rallye – die Besucherinnen und Besucher mach-
ten regen Gebrauch von den vielfältigen Angeboten.
Bereits am Freitagabend hatte die Kölner Partyband „Höhner“ das 
Festwochenende mit einem umjubelten Konzertabend eröffnet. 
Musikalisch ging es auch am Samstag weiter mit einem Gastbei-
trag des „Clore Modern Quintet“ aus dem israelischen Partner-
landkreis Oberes Galiläa und einem Konzert des Orchesters des 
Helene-Lange-Gymnasiums Markgröningen.

Foto: Landratsamt Ludwigsburg

Ein Höhepunkt war auch die Darbietung von Markus Klohr am 
Sonntagmittag. Der Pressesprecher im Landratsamt präsentierte im 
Duo einen Auszug seines Liedermacher-Programms, gekrönt vom 
Landkreis-Jubiläumssong, den er speziell für den Anlass geschrieben 
hatte. Am Sonntagnachmittag ließ die Band „Mens Shack“ das Fest 
gediegen und stimmungsvoll ausklingen.
„Es war unser Anliegen, dass sich die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises eingeladen fühlen, mit uns das 50-Jahr-Jubiläum zu fei-
ern“, so Landrat Dietmar Allgaier. Besonders die Idee, dass sich die 
Fachabteilungen des Landratsamts im Rahmen von „Landratsamt 
Backstage“ sich und ihre vielfältigen Aufgaben der interessierten 
Öffentlichkeit vorstellen, habe bestens funktioniert. „Wir wollten 
mit dem Landkreisfeschd auch zeigen, dass hier keine anonyme, 
sterile Behörde arbeitet, sondern dass hinter dem Landratsamt 
Ludwigsburg Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stecken, die sich auf 
kreative und sympathische Art und Weise präsentieren.“

Kindergärten / Schulen

Kindergarten Berliner Straße

Ausflug in die Stadtbücherei
Am 21.06.2023 besuchten die 3-4-Jährigen des Kindergartens Ber-
liner Straße die Stadtbücherei in Asperg. Schon auf dem Weg war 
die Aufregung groß. Gespannt setzten sich dort alle auf die vor-



Asperger Nachrichten 13Nummer 26 ··  Donnerstag, 29. Juni 2023

bereiteten Plätze und durften ein lustiges Bilderbuchkino erleben.
Frau Wichardt erzählte zu den Bildern mitreißend die Geschichte 
von dem verrückten Tauschtag auf einem Bauernhof. Da passier-
ten lustige Dinge: Schwein Knuddel versuchte ein Ei zu legen, Hase 
Paule hängte die Löffel an die Melkmaschine, Frosch Frieder wurde 
zum Wachhund und Bauer Michel bekam vom Schaf Emma die Haa-
re raspelkurz geschnitten.

Foto: Kindergarten Berliner Straße

Die Kinder lachten herzlich über die verrückten Tauschaktionen der 
Tiere und das eine oder andere Grunzen, Quaken und Muhen unter-
malte die Geschichte. Im Anschluss durften die Kinder selbstständig 
Bücher auswählen und nach Herzenslust schmökern. Danach konn-
ten einige der „Lieblingsbücher“ der Kinder ausgeliehen und mit in 
den Kindergarten genommen werden. Vergnügt und voller neuer Ein-
drücke machten sich die Kinder wieder auf den Rückweg und freuen 
sich schon auf das Vorlesen der ausgeliehenen Bücher.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Team der Stadtbücherei.
Schön, dass wir immer wieder kommen dürfen!

Kindergarten Grafenbühl

Tag der offenen Tür im neuen Kinderhaus Grafenbühl

Plakat: Kinderhaus Grafenbühl

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Das FLG präsentiert ...

Plakat: Peter Krug

Erasmus+ Dream in Green: Austausch mit IES Puçol 
(Valencia)

Seit diesem Jahr wird am FLG die 
Erasmus AG „Dream In Green“ 
von Florian Ruf angeboten.
Dort setzen sich engagierte 
Mittelstufenschüler*innen zusam-
men und überlegen sich Ideen, 
um die Welt mit Verbesserungen 
in ihrem Alltag etwas nachhalti-
ger zu gestalten. Da es ein inter-
nationales Projekt ist, sind wir 
Schüler*innen vom 21. bis 26. Mai 

nach Valencia geflogen, um uns mit unserer spanischen Partnerschule 
aus IES Puçol über das Thema Nachhaltigkeit auszutauschen.
Herzlich empfangen wurden wir von unseren spanischen 
Austauschpartnern*innen, die wir durch einen gemeinsamen Tanz 
am ersten Tag in der Schule besser kennengelernt haben. Unser 
erster Ausflug führte uns in die „Ciutat de les Arts i les Ciències“, 
wo wir den Film „Dream Big“ anschauten und durch das Wissen-
schaftsmuseum geführt wurden. Der nächste Tag stand im Zeichen 
des Wassers. Am Morgen haben wir bei (für spanische Verhältnisse) 
strömendem Regen die „Marjal del Moro“ besucht, ein Feuchtgebiet, 
welches sich in unmittelbarer Nähe des Meeres erstreckt. Nach-
mittags besichtigten wir eine biologische Wasseraufbereitungsanla-
ge, die Grauwasser aufbereitet und so wieder nutzbar macht. Am 
Mittwoch haben wir Valencia erkundet und uns dort auf die Suche 
nach nachhaltigen Produkten begeben. Abschließend haben wir un-
sere Ergebnisse am folgenden Tag zusammengetragen und auf Pos-
tern zusammengefasst. Danach haben wir unseren Aufenthalt mit 
drei riesigen Paellas mit den Gasteltern und Lehrer*innen gefeiert.
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Auch außerhalb der geplanten Projekte hatten wir eine großartige 
Zeit. Oft saßen wir in unserer Erasmusgruppe noch draußen, haben 
Basketball gespielt oder uns unterhalten. Über die Woche sind wir 
als eine Gruppe von Freund*innen zusammengewachsen und so 
floss auch die ein oder andere Träne, als wir uns am Flughafen ver-
abschieden mussten.

Fotos: Florian Ruf

Doch mit nach Deutschland nahmen wir nicht nur Souvenirs, son-
dern auch neue Freunde und die Erfahrung eines Austauschs mit 
anderen Menschen und ihrer Kultur. Wir freuen uns jetzt schon 
auf ein Wiedersehen, wenn wir die Spanier*innen bei uns begrüßen 
dürfen und weitere gemeinsame Erfahrungen sammeln.
Nele Kipper

Realschule Tamm

Stadtradeln 2023 - Die RST ist wieder dabei
Im vergangenen Jahr konnten wir als Team beim Stadtradeln mit 
insgesamt 4.400 km einen sehr guten 4. Platz in der Stadtwertung 
erzielen.
Auch in diesem Jahr möchten wir euch herzlich dazu aufrufen, für un-
ser Schulteam beim diesjährigen Stadtradeln in die Pedale zu treten!
Das Stadtradeln ist eine tolle Gelegenheit, gemeinsam als Schule 
aktiv zu werden, die Vorteile des Fahrradfahrens zu entdecken und 
unseren Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.
Indem wir als Schule am Stadtradeln teilnehmen, zeigen wir nicht 
nur unser Engagement für eine nachhaltige Mobilität, sondern auch, 
dass wir aktiv Verantwortung übernehmen. Gemeinsam können wir 
als Schule dazu beitragen, dass unsere Stadt eine fahrradfreund-
lichere Umgebung wird und einen Beitrag zur Verbesserung der 
Luftqualität und des Klimas leisten.
Egal, ob man schon regelmäßig mit dem Fahrrad fährt oder nur ab 
und zu, jeder Kilometer zählt!
Unter www.stadtradeln.de/tamm können sich alle, die mitma-
chen wollen, ab sofort registrieren und unserem Team „Realschule 
Tamm“ beitreten.

Jeder Kilometer, der zwischen dem 01.07. und 21.07.2023 mit dem 
Fahrrad zurückgelegt wird, kann dann unter www.stadtradeln.de/
tamm oder direkt über die STADTRADELN-App, die kostenlos über 
die üblichen App-Stores zu bekommen ist, eingetragen werden.
Nutzen wir das Stadtradeln als Gelegenheit, gemeinsam Spaß zu 
haben und aktiv zu sein.
Schnappt euch die Fahrräder, setzt die Helme auf und lasst uns 
gemeinsam in die Pedale treten!
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

Gemeinschaftsschule 
Hanfbachschule

Schulfest an der Hanbachschule

Liebe Eltern, Gäste und Freunde, 

 am Freitag, 7. Juli 2023 
feiern wir von 15 Uhr bis 18 Uhr  

 unser Schulfest unter dem Motto 

Wir laden Sie/ euch herzlich ein mit uns zu 
feiern! 

Unsere Klassen und Lerngruppen bereiten tolle 
Spiele und Mitmachangebote vor. 

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Wir laden Sie/ euch herzlich ein mit uns zu 
feiern!

Unsere Klassen und Lerngruppen bereiten tolle 
Spiele und Mitmachangebote vor.

am Freitag, 7. Juli 2023
von 15 Uhr bis 18 Uhr

Schulfest unter dem Motto

Wir laden Sie/ euch herzlich ein mit uns zu Wir laden Sie/ euch herzlich ein mit uns zu 

Plakat: Hanfbachschule

Preisverleihung Rotary Club
Auch in diesem Schuljahr fand wieder die Preisverleihung des För-
derpreises zur Projektarbeit an Gemeinschaftsschulen und Werkre-
alschulen des Rotary Clubs Ludwigsburg Alt-Württemberg statt.
Die Hanfbachschule war wieder eingeladen teilzunehmen und hat-
te zwei Gruppen aus Lernstufe 9 nominiert. Eine Gruppe (Esma, Ve-
rolina, Arda und Marc) stellte ihr Thema „Ich bekomme mein erstes 
Gehalt – wie gehe ich gut mit Geld um und vermeide Schulden?“ 
einer Jury des Rotary Clubs vor und unsere zweite Gruppe (Alicia, 
Alketa, Lisandro und Sadam) das Thema „Mediensucht – wann wird 
der Handykonsum gefährlich)“.
Nachdem die Jury alle Präsentationen der nominierten Gruppen 
aus sechs Schulen im Landkreis Ludwigsburg angesehen hatte, 
wurden diese Gruppen mit ihren LehrerInnen am 19.06.2023 zur 
Preisverleihung in den Württemberger Hof nach Ludwigsburg ein-
geladen. Dort fand im Rahmen eines Abendessens dann die Preis-
verleihung statt.
Beide Gruppen der Hanfbachschule konnten je einen Preis ergat-
tern. Die Gruppe um Esma, Verolina, Arda und Marc erhielt den 
Anerkennungspreis, die Gruppe mit Alicia, Alketa, Lisandro und Sa-
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dam erhielt völlig überraschend den Extrapreis des Rotary Clubs, 
da ihr Thema herausragend erarbeitet und vorgestellt wurde. Der 
Extrapreis ist gleich dotiert wie der 1. Platz dieser Preisverleihung.

Foto: Hanfbachschule

Die Preise waren sowohl mit Kinogutscheinen als auch mit Geld-
summen dotiert. Wir gratulieren allen Gewinnern ganz herzlich 
und bedanken uns beim Rotary Club Ludwigsburg Alt-Württem-
berg dafür, dass die Hanfbachschule auch in diesem Schuljahr wie-
der teilnehmen durfte.
D. Langer (GMS-Konrektor)

FurtBACHSchule Möglingen

Jugendbegleiter*innen für das Schuljahr 2023/2024 
gesucht
Sie haben Erfahrungen im Umgang mit Kindern im Grundstufenal-
ter, sind engagiert und neugierig?
Sie haben Spaß und Freude daran, mit Kindern pädagogische Frei-
zeitangebote durchzuführen?
Dann suchen wir Sie als Jugendbegleiterin oder Jugendbegleiter für 
das SBBZ Furtbachschule in 71696 Möglingen.
Die Furtbachschule bietet im Rahmen des Jugendbegleiter-Programms 
des Landes Baden-Württemberg ihren Grundstufenschüler*innen 
der Ganztagesschule Angebote über den regulären Unterricht hinaus.
Engagierte aus den Vereinen, kirchlichen Einrichtungen, Eltern, Stu-
dierende, rüstige Rentner oder Mitarbeiter von Betrieben bringen 
persönliche Lebenserfahrung, spezielle Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Hobbys in den Schulalltag ein und schaffen so neue Lebenserfah-
rungen für unsere Schüler*innen.
Jugendbegleiter*innen sind im Ehrenamt tätig und werden mit einer 
Aufwandsentschädigung entlohnt.
Gestalten Sie für den Zeitraum von mindestens einem Schuljahr:
• einen Übergang vom Unterricht zum Mittagsangebot und be-

treuen Sie unsere Schülerinnen und Schüler in der Mittagspause
und/oder

• ein Betreuungsprogramm am Nachmittag
Wir suchen Jugendbegleiterinnen und Jugendbegleiter, die zu den 
Themen:
• Sport und Bewegung
• kreatives und künstlerisches Gestalten
• sonstige kreative Freizeitgestaltung.
Nähere Informationen auch zur Höhe der Aufwandsentschädi-
gung erhalten Sie bei Kontaktaufnahme mit der Koordinatorin für 
Jugendbegleiter*innen, Frau Büttner und der Rektorin der Furt-
bachschule, Frau Alpha unter der Telefonnummer 07141 244520 
oder E-Mail furtbachschule@t-online.de.
Marion Büttner
Koordinatorin für Jugendbegleiter


